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Fraktur mit Beteiligung von Schmelz, Dentin und Zement mit Verlust der Zahnstruktur und Beteiligung der Pulpa
weitere Informationen unter www.dentaltraumaguide.org
Ablauf der Behandlung
Materialien:

· 
Tray-Auflage 
· 
Ätzgel

· 
Komposit-Set

· 
Komposit

· 
Bonding

· 
Grundbesteck

· 
rotes und blaues Winkelstück

· 
Diamantschleifer

· 
Flow

· 
Flaggenhalter

· 
Okklusionsfolie

· 
Anästhesie

· 
Kältespray
1. 
zahnärztliches Gespräch:
 FORMCHECKBOX 

Anamnese

 FORMCHECKBOX 

Einwilligung, Aufklärung

 FORMCHECKBOX 

Behandlungsalternativen .......................................................................................................................
2. 
Anästhesie:
 FORMCHECKBOX 

ggf. Infiltrations- oder Leitungsanästhesie

3. 
zahnärztliche Untersuchung/Befunde:
 FORMCHECKBOX 

Fraktur (Schmelz, Dentin, Zement) mit Verlust der Zahnstruktur und Beteiligung der Pulpa

 FORMCHECKBOX 

subgingivale Frakturlinie

 FORMCHECKBOX 

Perkussion positiv

 FORMCHECKBOX 

Mobilität des koronalen Fragmentes

 FORMCHECKBOX 

Sensibilitätsprüfung

 FORMCHECKBOX 

Fotodokumentation
4. 

Röntgendiagnostik:
 FORMCHECKBOX 

Einzelzahnaufnahme anfertigen inkl. exzentrischer Aufnahme

 FORMCHECKBOX 

evtl. DVT
5. Therapie:
Notfallbehandlung
 FORMCHECKBOX 

Entfernung oder temporäre Stabilisierung des lockeren Fragmentes

 FORMCHECKBOX 

je nach Dauer und Größe der Pulpaeröffnung partielle oder totale Pulpotomie (Vitalerhalt) oder Wurzelkanalbehandlung einleiten

definitive Versorgung
 FORMCHECKBOX 

Wiederbefestigung oder Fragment-Entfernung und anschließende adhäsive oder indirekte Versorgung

oder:

 FORMCHECKBOX 

Fragment-Entfernung und Gingivektomie, ggf. chirurgische Kronenverlängerung, Wurzelkanalbehandlung zur adhäsiven Verankerung eines Glasfaserstiftes, Kronenversorgung

oder:

 FORMCHECKBOX 

kieferorthopädische Extrusion des apikalen Zahnanteils, Wurzelkanalbehandlung zur adhäsiven Verankerung eines Glasfaserstiftes und Kronenversorgung

oder:

 FORMCHECKBOX 

chirurgische Extrusion des apikalen Zahnanteils, evtl. Rotation um 90° oder 180°, evtl. endodontische Behandlung mit adhäsivem Glasfaserstift und anschließender Kronenversorgung

oder:

 FORMCHECKBOX 

Dekoronation bei geplanter Implantatversorgung

oder:

 FORMCHECKBOX 

Extraktion, ggf. sofortige Implantatversorgung

 FORMCHECKBOX 

Abschlussgespräch mit Verhaltensanweisung nach Trauma
Verhalten nach dem Trauma:

 FORMCHECKBOX 

weiche Kost für 1 Woche
 FORMCHECKBOX 

gute Mundhygiene

 FORMCHECKBOX 

CHX-Mundspüllösung
Recall:

 FORMCHECKBOX 

klinische Kontrolle

 FORMCHECKBOX 

Röntgenkontrolle nach 3–4 Wochen, 3, 6, 12 Monaten
 FORMCHECKBOX 

Sensibilitätstest
6. Prognose:
Gingivektomie
· Wurzelresorption: 0 %

· 




Zahnverlust: 0 %

kieferorthopädische Extrusion
· 
Wurzelresorption: 15 %

· 




Zahnverlust: 0 %

chirurgische Extrusion
· Wurzelresorption: 23 %

· 




Zahnverlust: 0 %











